
75
 Ja

hr
e 

G
ru

nd
ge

se
tz

IG METALL 
Bezirk Küste

LEON KNAUER, REGION HAMBURG:
»DAS GRUNDGESETZ IST FÜR MICH 
DIE GRUNDLAGE UNSERES 
GEWERKSCHAFTLICHEN HANDELNS. 
ES GIBT UNS DIE MÖGLICHKEIT,  
GEMEINSAM DEMOKRATISCH 
IM BETRIEB FÜR UNSERE  
BEDINGUNGEN ZU  
KÄMPFEN.«

SOPHIA KIELHORN, 
REGION HAMBURG:
»DAS GRUNDGESETZ IST 
FÜR MICH DIE BASIS, 
DAMIT WIR ALLE FRIED-
LICH UND SOZIAL MIT-
EINANDER LEBEN 
KÖNNEN.«

LINA ROSENBOOM,  
LEER-PAPENBURG:
»DAS GRUNDGESETZ IST 
FÜR MICH DIE GRUND-
LAGE FÜR FREIHEIT 
UND GLEICH-
BERECHTIGUNG.«

ANDREAS STELLJES, 
BREMEN: 
»DAS GRUNDGESETZ 
BIETET FÜR MICH EIN 
VERSPRECHEN 
FÜR FAIRE ENT-
LOHNUNG UND 
GERECHTE ARBEITS-
BEDINGUNGEN.«

HENNING BEHNKEN, 
BREMEN:
 »DAS GRUNDGESETZ IST FÜR 
MICH DER GRUNDPFEILER 
UNSERER TARIF-
AUTONOMIE UND 
DES STREIKRECHTS.«

MARKUS PETERS, 
BREMEN: 
»DAS GRUNDGESETZ  
BEDEUTET FÜR MICH,  
DASS DIE DEMO-
KRATIE AM 
WERKSTOR NICHT  
AUFHÖRT.«

FOLKERT SCHWITTERS, 
EMDEN: 
»DAS GRUNDGESETZ IST FÜR 
MICH DAS FUNDAMENT 
UNSERER DEMOKRATIE UND 
SICHERT UNS IN DEUTSCHLAND 
EIN LEBEN IN FRIEDEN 
UND FREIHEIT.«

UTE BERBÜSSE,  
REGION HAMBURG: 
»DAS GRUNDGESETZ BE-
DEUTET FÜR MICH WOHL 
DAS GRÖSSTE GUT, 
DAS WIR IN DEUTSCHLAND 
HABEN.«

PETER ASMUS, LÜBECK: 
»DAS GRUNDGESETZ IST FÜR 
MICH EIN SCHUTZ-
SCHILD GEGEN DIE 
WILLKÜR VON ARBEIT-
GEBERN UND UNGERECHTE 
WIRTSCHAFTSPRAKTIKEN.«

SIGRID REMUS, ROSTOCK:
»FÜR MICH BEDEUTET DAS 
GRUNDGESETZ SICHERHEIT, 
FREIHEIT UND FRIE-
DEN, INDEM ES MEINE 
RECHTE SCHÜTZT UND 
DIE GRUNDLAGE FÜR EINE GE-
RECHTE UND DEMOKRATISCHE 
GESELLSCHAFT BILDET.« 

JANNIK KLAWUN, 
REGION HAMBURG: 
»DAS GRUNDGESETZ IST 
FÜR MICH DER GRUND-
STEIN FÜR UNSERE 
SOZIALE GLEICHHEIT 
IM LAND.«

HILDEGARD EGGE, 
KIEL-NEUMÜNSTER: 
»ICH SCHÄTZE DAS 
GRUNDGESETZ, 
WEIL ES MIR SAGT, 
MÄNNER 
UND FRAUEN 
SIND GLEICH-
BERECHTIGT.«

OKTAY HAVADIR, 
LÜBECK: 
»DAS GRUNDGESETZ IST 
FÜR MICH EINE STÄN-
DIGE HERAUS-
FORDERUNG.«

CARMEN ROHLF, 
LÜBECK: 
»DAS GRUNDGESETZ IST FÜR 
MICH DAS FUNDAMENT 
DER SOLIDARITÄT.«

ANDREAS EBEN, 
REGION HAMBURG: 
»DAS GRUNDGESETZ  
IST FÜR MICH GEIL,  
WEIL ES EIN LEBEN IN  
FREIHEIT  
GARANTIERT.«

BABETTE AHRENS, 
RENDSBURG: 
»DEMOKRATIE BEDEUTET 
FÜR MICH DIE WAHRUNG 
UND UMSETZUNG DES 
GRUNDGESETZES IN 
ALLEN BEREICHEN DES 
LEBENS. GEWERK-
SCHAFTLICHE 
UND BETRIEBSRATSARBEIT 
WÄREN SONST NICHT 
MÖGLICH. LASST UNS 
GEMEINSAM NACH 
FAKTEN ENTSCHEIDEN, 
OHNE DIE RECHTE ANDERER  
ZU VERLETZEN.«

DENNIS STRATMANN, BREMEN:
»DAS GRUNDGESETZ BEDEUTET FÜR  
MICH, EIN WERKZEUG ZU HABEN, 
WOMIT WIR FÜR BESSERE ARBEITS-
BEDINGUNGEN, EINEN TARIFVERTRAG  
UND FÜR EINE STARKE MIT-
BESTIMMUNG IN DER  
ARBEITSWELT KÄMPFEN  
KÖNNEN.«

MARCEL RATTAY, 
WESERMARSCH: 
»DAS GRUNDGESETZ IST DAS 
HÖCHSTE GUT, DAS WIR HABEN. 
ES IST UNSER FUNDAMENT UND 
REGELT UNSER GANZES LEBEN. 
ICH BIN STOLZ, DASS WIR 
ES IMMER NOCH HABEN.«

UWE WAALKES, EMDEN:
»ES GIBT NUR GANZ WENIGE 
LÄNDER AUF  DIESER WELT, 
WO DIE MENSCHEN 
SO FREI LEBEN KÖNNEN UND 
DIE DEMOKRATIE 
DURCH EIN GRUNDGESETZ 
SO GESCHÜTZT IST WIE DAS 
UNSRIGE.«
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Dass es keine Selbst-
verständlichkeit ist, 
in einem friedlichen 
und demokratischen 
Land zu leben, zeigt 
die aktuelle geo-
politische Lage. 
Deshalb ist es wichtig, starke 
Partner zu haben. Als Teil 

der Europäischen Union können wir uns solchen 
Herausforderungen entgegenstellen und sie be-
wältigen – alleine wären wir dazu nicht in der Lage. 

Wir als IG Metall sind überzeugt 
von der europäischen Idee. Die 
Europawahl im Juni ist aus vielen 
Gründen richtungsweisend. Es geht 
für uns um Wohlstand für alle, eine gerechte 
Vermögensverteilung, den klimaneutralen 
Umbau der Industrie und starke Rechte für die 
Beschäftigten. In Europa wird über unseren 
Arbeitsalltag und die Zukunft unserer Betriebe 
mitentschieden. Deshalb ist es wichtig, 
wählen zu gehen!

In vielen Politikbereichen vertritt 
die AfD nicht die Interessen der 
Beschäftigten und bietet keine 
Lösungen für ihre Anliegen. Die 
Partei lehnt Lohnsteigerungen, Tarifbindung 
und soziale Sicherheit ab und verfolgt eine 
neoliberale Politik, die zu weniger Fairness 
auf dem Arbeitsmarkt und geringerer sozialer 
Absicherung führt. 

Zudem setzt sich die AfD für Steuerentlastungen 
für Spitzenverdiener und große Vermögen ein, 
während sie staatliche Investitionen und soziale 
Sicherungssysteme schwächen will. Die Partei 
stellt soziale Gerechtigkeit infrage und sucht für 
gesellschaftliche Missstände oft Sündenböcke, 
wie Geflüchtete. Die AfD lehnt Vielfalt und die 
Organisationsmacht der Gewerkschaften ab und 
hat keinen Plan für eine gerechte Zukunft.

Verteidigt unsere Werte und stärkt 
die Demokratie, indem Ihr wählen 
geht und Eure Stimme einer demo-
kratischen Partei gebt!
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Die AfD stilisiert sich gerne 
selbst als »neue Arbeiterpartei«, 

doch in Wirklichkeit ist sie ein 
Feind der Arbeitnehmer*innen. 

»

Impressum: IG Metall, Wilhelm-Leuschner-Str. 79, 60329 Frankfurt, Vertreten durch den Vorstand, Erste Vorsitzende: Christiane Benner, vorstand@igmetall.de
V.i.S.d.P./Verantwortlich nach § 18 Abs. 2 MStV: IG Metall Bezirk Küste, Daniel Friedrich, Kurt-Schumacher-Allee 10, 20097 Hamburg

Daniel Friedrich
Bezirksleiter IG Metall Küste

GEHT
WÄH
LEN!

JAHRE
GRUNDGESETZ

UNSER GRUNDGESETZ 
FEIERT DEN 75. GEBURTS-

TAG. DAS HAT  VORHER NOCH 
KEINE DEUTSCHE VERFASSUNG 

GESCHAFFT. 

Das Grundgesetz regelt unser ZUSAMMENLEBEN 
und hat sich bewährt. Es schützt die MENSCHEN-
WÜRDE, garantiert uns RECHTSSICHER-
HEIT und demokratische BETEILIGUNG – vieles, 
was wir als selbstverständlich erachten: freie Wahlen, freie 
Meinungsäußerungen oder Gleichheit vor dem Gesetz. 

Doch das Fundament der Bundesrepublik Deutschland 
scheint in Gefahr. Rechtsextreme sitzen in Parlamenten, ver-
höhnen die Demokratie, den Rechtsstaat und unsere offene 
Gesellschaft. 

Die IG Metall war 1949 bei der Ausarbeitung des Grundge-
setzes aktiver Teil der sozialen und politischen Landschaft 
und hatte somit Einfluss auf die Gestaltung des politischen 
Systems. Deshalb wollen wir den 75. Geburtstag zum An-
lass nehmen, uns bewusst zu machen, was Demokratie 
ausmacht und welche Bedeutung das Grundgesetz für uns 
hat. DENN WIR LEBEN DEMOKRATIE!

75 JAHRE FRIEDEN ,  75 Jahre persön-
liche und politische FREIHEIT, 75 Jahre wachsender 
WOHLSTAND. Wir können stolz darauf sein, sollten 
unsere demokratischen Rechte verteidigen, die uns das 
GRUNDGESETZ garantiert. 
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»DEMOKRATIE 

BEDEUTET MEHR 
ALS ALLE VIER 

JAHRE WÄHLEN ZU 
GEHEN. WIR MÜSSEN 

DEMOKRATIE AUCH 
IM ALLTAG UND IN 

DEN BETRIEBEN 
LEBEN UND 
SICHERN.«

Daniel Friedrich
Bezirksleiter IG Metall Küste


